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Bezirksklasse Jungen 19 Ost

TuS Fleestedt IV : JSG Dauelsen/Etelsen (SG) 
Sonntag, 10.03.2024, 12:00 Uhr

Stubbemann tütet den Sieg für JSG Dauelsen/Etelsen (SG) 
ein

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam JSG Dauelsen/Etelsen (SG), als Leon
Stubbemann das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS Fleestedt IV bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksklasse Jungen 19 Ost mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Meier und von
Kiedrowski, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Lechel / Schlotmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Meier / Dobratz
kassierten. Zander / Le bekamen dann ihre Gegner Stubbemann / von Kiedrowski beim deutlichen 6:
11, 3:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn für Philipp Zander verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jakob Meier. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nicht einen Satzgewinn überließ Gabriel Lechel
seinem Gegner Leon Stubbemann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 0:3 gegen Niclas von Kiedrowski fand indes Lennard Schlotmann von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Son Le gegen Niklas Dobratz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Fleestedt
IV und JSG Dauelsen/Etelsen (SG). Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philipp Zander bei
seiner 1:3-Niederlage von Leon Stubbemann dann doch niedergerungen worden. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Gabriel Lechel bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Jakob Meier. Mit dieser Niederlage liegt Lechel nun bei einer Einzelbilanz von 3:9 seit Beginn
der Spielzeit. 2 Sätze lang fand Lennard Schlotmann gegen Niklas Dobratz keine Mittel, bevor er
sich umstellte und das Spiel anschließend doch noch mit 4:11, 8:11, 11:5, 11:6, 11:7 gewann. Was
eine Wendung des Spiels! Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TuS Fleestedt IV 2 Punkte, JSG Dauelsen/Etelsen (SG) 7 Punkte. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Son Le eine Niederlage in vier Sätzen gegen Niclas von Kiedrowski
kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Le nun bei 0:8, während
von Kiedrowski bislang 16 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Fleestedt IV am 13.04.2024 gegen den
TTC Lüchow erneut um Punkte. Die Mannschaft JSG Dauelsen/Etelsen (SG) erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:3. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Fleestedt IV

Doppel: Lechel / Schlotmann 0:1, Zander / Le 0:1 
Einzel: P. Zander 0:2, G. Lechel 1:1, L. Schlotmann 1:1, S. Le 0:2 

 JSG Dauelsen/Etelsen (SG)
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Doppel: Meier / Dobratz 1:0, Stubbemann / von Kiedrowski 1:0 
Einzel: L. Stubbemann 1:1, J. Meier 2:0, N. Dobratz 1:1, N. Kiedrowski 2:0


